
Frauenriege TV Fulenbach auf Töfflitour 
 
15 frohgelaunte Turnerinnen trafen sich am Samstag morgen beim Bahnhof 
Murgenthal. Mit dem Zug ging es via Olten-Zürich nach Schaffhausen. Im Café 
Vordergasse in der wunderschönen Altstadt genehmigten sich die Turnerinnen ein 
feines Kaffee mit Gipfeli. Anschliessend spazierte die Gruppe gemütlich Richtung 
Munot. Durch den wunderschönen Rosengarten erreichten die Frauen die 
Burganlage. Die tolle Aussicht auf die Stadt Schaffhausen brachte alle zum Staunen. 
Auf der Plattform des Munot bot sich die Gelegenheit für die Mittagsrast und alle 
genossen das mitgebrachte Picknick. Schon bald hiess es wieder Aufbruch und die 
Turnerinnen schlenderten zurück zum Bahnhof. Es folgte die Bahn- und Busfahrt in  
das kleine Dorf Gächlingen. In der Zwischenzeit öffnete der Himmel die Schleusen 
und es goss in Strömen. Das Vorhaben geriet ins Wanken und die Laune der 
Turnerinnen ebenfalls. Schliesslich sollte hier die 4-stündige Töfflitour starten. 
Ausgerüstet mit Regenschutz erreichten die Turnerinnen die Vermietung. Die beiden 
Guides erwarteten die «Töfflifreaks» schon. Für sie war klar, die Töfflitour wird 
durchgeführt. Es gibt kein schlechtes Wetter, nur schlechte Kleidung. Nach kurzer 
Erläuterung und Ausstattung mit Helm, Regenschutz und Mofa ging es los. Michèle 
führte die Töfflifahrerinnen durch wunderschöne Felder, Wiesen und Dörfer. Matthias 
fuhr zuhinterst und rundete die Truppe ab. Von den beiden sicher durch die Gegend 
geführt, konnten sich alle ganz dem Fahren und Geniessen hingeben. Bei einigen 
kamen Jugendgefühle auf und fühlten sich um Jahre zurückversetzt. Der erste Stopp 
führte die Fahrerinnen an den Rheinfall in Neuhausen. Schnell wurde das obligate 
Erinnerungsfoto geschossen. Weiter ging die Fahrt durch deutsches Gebiet zur 
Klosterinsel Rheinau. Nach einer Trinkpause zog es alle wieder auf die Mofas. Durch 
die Hallauer Weinberge ging die Fahrt langsam wieder Richtung Gächlingen. Endlich 
kam auch die Sonne zum Vorschein. Leider kam aber auch mal das Ende dieser ca. 
50 km langen Tour und die Turnerinnen mussten sich von den tollen, gelben Mofas 
verabschieden. Nach einem letzten Umtrunk mit Michèle und Matthias folgte die 
Rückreise mit Bus und Bahn. Im Restaurant Bahnhof in Aarburg genossen ein paar 
noch ein feines Nachtessen. Trotz Regen war es ein tollerTag, der allen noch lange 
in Erinnerung bleiben wird. 
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